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Editorial

Andreas Christen,
Designer - und Kiinstler

Was der Kunst das Original, sei dem Design das Serienpro-
dukt. So denken viele {iber das Verhaltnis der zwei Diszi-
plinen - und unterstellen damit eine Wertung. Denn stets
ist kostbar, was rar ist. Natiirlich gibt es von beiden Sei-
ten der Grenze, die so linear nicht gezogen werden kann,
Ubertritte: Langst hat die Kunst ihren Werkbegriff um
die Serie erweitert. Auch das Design schétzt das Unikat,
namlich den Entwurf, der sich im Prototyp materialisiert.
Andreas Christen (1936-2006) gehort zu den wenigen, die
als Kiinstler und als Designer Wesentliches und Gleich-
wertiges geleistet haben. Er trennte die zwei Berufe, die er
zeitlebens parallel ausiibte. Er schuf weder Kunstdesign
noch Designkunst. Trotzdem griindete sein Tun auf einer
gemeinsamen Sprache. Durch sie wollte er zum Kern vor-
stossen: In der Kunst untersuchte er die Bedingungen des
Raums, im Design die der Fertigung und des Gebrauchs.

Beides bedingt vielerlei Kenntnisse. Was der Designer
Andreas Christen entworfen hat, zeigt ein Uberblick iiber
sein noch nicht aufgearbeitetes Werk. Es werde deutlich,
schreibt Kébi Gantenbein, wie es Christen gelang, Ge-
genstédnde zu gestalten, die langlebig niitzen, gebraucht
werden und Freude bereiten. Das zeigt sich, wie Lilia
Glanzmann schildert, besonders am vierzigjdhrigen Wei-
terleben seines Briefkastens, der vom Metallbauunter-
nehmen Ernst Schweizer AG hergestellt wird. Aktuell ist
auch, was Christen in der Kunst geschaffen hat, bekrafti-
gen Haus-Konstruktiv-Direktorin Sabine Schaschl und der
Galerist Gianfranco Verna im Gesprach. Der Fotograf Si-
mon Iannelli hat wichtige Objekte und Werke von Andreas
Christen ins Bild gesetzt.

Das Heft erscheint zur Ausstellung, mit der die Ernst
Schweizer AG das vierzigjdhrige Designjubildum des Brief-
kastens feiert. Zusammen mit Werken aus Kunst und De-
sign ist er bis zum 27. Februar in den R4umen der Firma in
Hedingen zu besichtigen. Meret Ernst

Impressum

Verlag Hochparterre AG Adressen Ausstellungsstrasse 25, CH-8005 Ziirich, Telefon 044 444 28 88, www.hochparterre.ch, verlag@hochparterre.ch, redaktion@hochparterre.ch
Verleger und Chefredaktor Kébi Gantenbein Verlagsleiterin Susanne von Arx Konzept und Redaktion Meret Ernst
Fotografie Simon lannelli, www.simonnelli.com Art Direction Antje Reineck Layout Barbara Schrag Produktion Daniel Bernet Korrektorat Marion Elmer, Lorena Nipkow

Lithografie Team media, Gurtnellen Druck Somedia Production, Chur

Herausgeber Hochparterre in Zusammenarbeit mit Ernst Schweizer AG, Metallbau Bestellen shop.hochparterre.ch, Fr. 15.—

Themenheft von Hochparterre, Januar 2015 = Andreas Christen = Inhalt 3



	Andreas Christen, Designer - und Künstler

